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Pressemitteilung der US-Sektion von Amnesty International 

 

Als Reaktion auf eine einstweilige Verfügung von Richterin Dolly M. Gee vom Bezirksgericht der 
Vereinigten Staaten, die die Regierung anweist, sich kontinuierlich um die Freilassung von Kindern zu 
bemühen, die sich derzeit in der Obhut der Einwanderungs- und Zollbehörde (Immigration and 
Customs Enforcement, ICE) und dem Büro für Flüchtlings-Umsiedelung (Office of Refugee 
Resettlement, ORR) befinden, sagte Denise Bell, Researcherin für Flüchtlings- und Migrantenrechte 
bei Amnesty International USA:  

"Wir wissen immer noch nicht genug darüber, wie sich diese Pandemie auf Kinder auswirken kann. 
Was wir aber wissen, ist, dass Kinder unter keinen Umständen aufgrund ihres Einwanderungsstatus 
in Gewahrsam genommen werden sollten. Jeder Tag, an dem ein Kind in Gewahrsam genommen 
wird, ist ein Tag, der immer größere Risiken mit sich bringt. Kinder werden vom ICE viel zu lange 
unter unsicheren und unhygienischen Bedingungen festgehalten, ohne verbesserte persönliche 
Hygiene, physische Distanzierung, angemessene medizinische Versorgung oder gar COVID-19-Tests. 
Sie werden höchstens nachträglich im Rahmen von Präventionsbemühungen berücksichtigt und nicht 
als Teil einer sinnvollen und menschenfreundlichen Planung. Noch beunruhigender ist, wie Kinder 
isoliert oder in Quarantäne gesteckt werden, ohne an die möglichen lang anhaltenden 
psychologischen Schäden zu denken."  

"Diese Behandlung von Kindern sollte jedem einzelnen Menschen in den Vereinigten Staaten sauer 
aufstoßen. In einer Zeit, in der der Schutz der öffentlichen Gesundheit auf dem Zugang zur 
Versorgung für alle beruht, gefährdet die Untätigkeit der ICE nicht nur die Gesundheit dieser Kinder, 
sondern auch die der Öffentlichkeit.“ 

Hintergrund  

Nach Angaben des US-Bezirksgerichts müssen ORR und ICE in Vorbereitung auf die Anhörung zur 
einstweiligen Verfügung bis zum 6. April eine kurze Zusammenfassung der Bemühungen um 
Familienzusammenführung oder die Freilassung von Kindern vorlegen.  
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Amnesty International USA fordert die Freilassung der Kinder und ihre Unterbringung bei Familien-, 
Glaubens- und andere Gemeindemitglieder in den USA und fordert die Regierung auf, dafür zu 
sorgen, dass alle Menschen den gleichen Zugang zu Betreuung und Sicherheit haben - unabhängig 
davon, wo sie sich befinden.  
 
Um mehr über COVID-19 und Menschenrechte zu erfahren, besuchen Sie: 
https://www.amnestyusa.org/distant-but-together-responding-to-covid-19/  
 
 
 

 

 

Unverbindliche Übersetzung: El Salvador-Koordinationsgruppe 
Verbindlich ist das englische Original: 
USA: As federal judge weighs release of children in immigration detention, COVID-19 risks 
grow 
https://www.amnestyusa.org/press-releases/as-judge-weighs-release-of-children-covid-19-risks-
grow/  
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